
PENTING. Vor drei Jahren gab die Frei-
willige Feuerwehr Penting auf Initiati-
ve ihres Kommandanten Jürgen Keil-
hammer beim Bezirksverband der
Oberpfälzer (BFV) Feuerwehren die Be-
werbung für den Oberpfalz-Cup 2016
ab. Bei diesem Wettkampf treten
Gruppen aus dem Bezirk, aber auch
aus ganz Bayern, benachbarten Bun-
desländern und sogar demAusland an.
Im Wettkampf wird nach der Wettbe-
werbsordnung des CTIF (Internationa-
les technisches Komitee für vorbeu-
genden Brandschutz und Feuerlösch-
wesen – eine Organisation zur Förde-
rung der weltweiten Zusammenarbeit
zwischen Feuerwehrmitgliedern und
weiteren Experten im Feuerwehr- und
Rettungswesen) ein Löschaufbau er-
stellt und einen Staffellauf in voller
Feuerwehrmontur absolviert. Der Ge-

winner des Cups darf sich Oberpfalz-
Meister nennen. Daneben erhalten al-
le Teilnehmer das jeweilige Wettbe-
werbsabzeichen ihres Starts: Bronze,
Silber oder Gold.

Für die Deutsche qualifiziert

Die Pentinger Wehr konnte bei ihrer
Eingabe mit ihrem Angebot für den
Wettkampfplatz, der Staffellaufstre-
cke, aber auch der Bewirtungsmög-
lichkeit überzeugen, so dass dafür vom
BFV der Zuschlag erteilt wurde. Die
kleine Dorffeuerwehr aus dem südli-
chen Stadtgebiet von Neunburg kann
dabei durchaus mit Wettkampferfah-
rung aufwarten. Seit 2010 sind mehre-
re von Kommandant Keilhammer ge-
gründete, sogenannte Bewerbsgrup-
pen auf regionalem, nationalem, aber
auch internationalem Parkett unter-
wegs, wobei verschiedene Leistungs-
abzeichen errungen wurden. Heraus-
ragender Erfolg ist die Qualifikation
der Damengruppe für die Deutsche
Feuerwehrmeisterschaft, welche Ende
Juli in Rostock ausgetragenwird.

Für den Oberpfalz-Cup in Penting,
der am 21. Mai über die Bühne geht,
haben sich bisher knapp 40 Mann-

schaften angemeldet, darunter Gäste-
mannschaften aus Oberbayern, Hes-
sen, Rheinland-Pfalz und Österreich.
Unter der Leitung von Landeswettbe-
werbsleiter Karl Diepold aus Amberg
werden sie sich dann ihren Aufgaben
stellen. Dabei wird sich zeigen, wer
viel Zeit in die Vorbereitung investiert
hat. Denn es kommt vor allem auf sau-
beres und schnelles Arbeiten an, um
beim Löschaufbau fehlerfrei zu blei-
ben und um eine gute Zeit zu errei-
chen. Nicht vernachlässigt werden
darf dabei die körperliche Fitness, um
beim Staffellauf, der in Anbetracht der
Feuerwehrschutzausrüstung durch-
aus anstrengend ist, in kurzer Zeit das

Ziel zu erreichen. Zuschauer sind dazu
natürlich herzlich willkommen. Diese
können einen Feuerwehrwettkampf
erleben, wie er so im Landkreis
Schwandorf noch nicht ausgetragen
wurde.

Kreisverband stellt Schiedsrichter

Damit die Veranstaltungmöglichst bei
bestem Wetter stattfinden kann, be-
gleiten Bürgermeister Martin Birner
als Schirmherr und Ehrenkreisbrand-
rat Siegfried Hammerer als Ehren-
schirmherr den Wettstreit. Unterstüt-
zung erfährt die FFW Penting auch
vom Kreisfeuerwehrverband Schwan-
dorf mit ihrem Vorsitzenden, Kreis-
brandrat Robert Heinfling, der
Schiedsrichter abstellenwird.

Der Feuerwehrverein um Vorsit-
zenden Florian Meier, der offizieller
Veranstalter und Ausrichter ist, wird
dazu im Pfarrheim für das leibliche
Wohl und eine gemütliche Unterhal-
tung sorgen. Denn auch die Pflege der
Kameradschaft soll durch solcheWett-
kämpfe gefördert werden.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Weitere Infos gibt es unter www.ffw-
penting.de. (ghp)

FFWPenting richtetOberpfalz-Cupaus
WETTBEWERBDieNeunburger
Ortswehr empfängt am
21.Mai rund 40 Feuerwehr-
Teams aus Bayern, Hessen,
Rheinland-Pfalz undÖster-
reich.

ImWettkampf wird ein Löschaufbau erstellt und einen Staffellauf in voller Feuerwehrmontur absolviert. Foto: ghp
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DIE ORGANISATION

➤ Für die anreisenden Wettkampf-
gruppen sind Parkplätze ausgeschildert,
sowohl für Busse und große Feuerwehr-
fahrzeuge, als auch für Pkw.
➤ Hingewiesen wird auch darauf, dass
während der Zeit des Staffellaufs von et-
wa 9 Uhr bis ca. 15 Uhr die GVS Penting
– Gonnersdorf total gesperrt ist. Eine
Umfahrungsmöglichkeit besteht über
Wutzelskühn zur Staatsstraße 2398 hin.
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UMWELT

ABFALLENTSORGUNG
Änderung der Müllabfuhr/Restmülltonne
aufgrund der Pfingstfeiertage 15. /16. Mai: Die
Abfuhr Stadtgebiet, die Straßenzüge und die
Ortsteile am Dienstag, 17. Mai: Ahornweg, Alte
Straße, Am Aign, Am Bügerl, Am Kalvarienberg, Am
Neflinger Weg, Am Sonnenschein, Am Spieglerberg,
Am Stadtgraben, Am Steinacker, AmWanderweg,
Amberger Straße, Aschenbrennerstraße, Äußere
Neukirchner Straße, Austraße, Bachgasse,
Bahnhofstraße, Bärnhof, Baumhof, Bgm.-Dr.
Altmann-Straße, Bgm.-Ettl-Straße, Bgm
.-Sarg-Straße, Birkenweg, Bischof-Weigl-Straße,
Böhmerwaldstraße, Buchbindergasse,
Dachauerstraße, Diendorf, Diendorfer Straße,
Dorfmühle, Dorrerstraße, Erlenweg, Fichtenweg,
Föhrenweg, Franz-Schubert-Straße, Frühlingstraße,
Gerhardingerstraße, Goethestraße,
Greflingerstraße, Hahnenplatz, Hauptstraße,
Haydnstraße, Heinz-Flessner-Straße, Herbststraße,
Hofzell, Im Berg, Im Bleihof, Im Fröschling, In der
Seugn, Industriestraße, Jakobstraße, Jobplatz,
Johann-Sebastian-Bach-Straße, Katzdorf,
Katzdorfer Straße, Klosterberg, Kollerstraße,
Kolpingstraße, Krandorf, Krankenhausstraße,
Kröblitzer Steig, Kröblitzer Straße, Lärchenweg,
Ledererstraße, Lindenstraße, Max-Reger-Straße,
Merzstraße, Mitterauerbach, Mozartstraße,
Mußhofstraße, Neckermannstraße, Neukirchner
Straße, Nordgaustraße, Oberauerbach, Obere
Kröblitzer Straße, Ortenburgerstraße, Pentinger
Steig, Pettendorf, Pfalzgraf-Johann-Str.,
Pfalzgrafenweg, Plattenberg, Pleysteinerstraße,
Rahm, Rahmmühle, Raschauerstraße, Reitschule,
Ringseisstraße, Ritter-von Pflug-Straße, Rötzer
Straße, Ruprechtstraße, Scherrstraße,
Schillerstraße, Schlesierstraße, Schrannenplatz,
Schrenckstraße, Schwarzachtaler Straße,
Seebarner Berg, Senft-Mayer-Straße, Söltlstraße,
Spitalstraße, Stephanstraße, Sudetendeutsche
Straße, Tannenweg, Truhendinger Straße, Ufertal,
Ufertalstraße, Vorstadt, Wassergasse, Webergasse,
Wiflingstraße, Wilbersdorf, Wittelsbacherweg,
Zeidlerstraße, Zeitlarner Straße erfolgt am
Die Abfuhr am Mittwoch, 18. Mai: Am Dorfplatz,
am Druidenstein, Am Eichenacker, Am Fleckacker,
Am Hammer, Am Kirchberg, Am Kirchenfeld, Am
Kohlschlag, Am Kreuzbühl, Am Pfannenstiel, Am
Sonnenhang, An der Ascha, An der Linde,
Atzenweg, Baumackerweg, Bernmühle, Bockskirn,
Bucher Straße, Dorfstraße, Egelsrieder Straße,
Eixendorf, Forsterweg, Frankenschleife,
Fuchsenhof, Fürstenhof, Gonnersdorf, Grundmühle,
Gütenland, Hammerhof, Hammerhofer Weg,
Hammerweg, Hartlshof, Haslarn, Haslarner Straße,
Hausackerweg, Hollergasse, In der Trift, Kirchplatz,
Kirchweg, Kläranlage/Kleinwinklarn,
Kläranlage/Penting, Kläranlage/Seebarn, Kohlhof,
Meißenberg, Mittermurnthal, Murnthaler Straße,
Nefling, Neumurnthal, Neunburger Straße,
Oberaschau, Oberlangenried, Obermühlweg,
Obermurnthal, Pfarräckerweg, Poggersdorf,
Pointweg, Reis, Reiser Weg, Rosenweg, Sandweg,
Schlossplatz, Schulweg, Schwarzachweg, Seeweg,
Silbergrube, St: Leonhard, St.-Florians-Weg,
Stetten, Stettner Weg, Stettnermühle, Stockarn,
Thann, Thannmühle, Traunhof, Triftweg,
Unteraschau, Unterer Dorfweg, Unterlangenried,
Untermurnthal, Unterpentinger Weg,
Unterwarberg, Warberg, Warberger Straße,
Warnthal, Weiherweg, Wenigrötz, Wiesenweg,
Wohnsess, Wutzelskühn, Wutzelskühner Straße,
Zeitlarn, Zellweg, Ziegelhütte, Zum Stengweiher,
Zur Kirche, Zur Mühle, Zur Wacht.
Die Abfuhr am Donnerstag, 18. Mai:
Schießstättenweg und die Ortsteile Eichenthal,
Könneröd, Pissau
Änderung der Abfuhr der Wertstoffsäcke am
Donnerstag, 19. Mai: am Kirchberg, Am
Kohlschlag, An der Ascha, An der Linde,
Frankenschleife, In der Trift, Mitter-, Neu-, Ober-,
Untermurnthal, Ober- und Unteraschau, Warberg,
Warberger Straße, Warnthal
Die Abfuhr am 21. Mai: Dorfplatz, Am Fleckacker,
Am Kalvarienberg, Am Kirchenfeld, Am Kreuzbühl,
Am Sonnenschein, Am Spieglerberg, Am
Steinacker, Baumhof, Bucher Straße, Büchlhof,
Egelsrieder Straße, Eichental, Forsterweg,
Fuchsenhof, Gonnersdorf, Greflingerstraße,
Hammerberg, Hartlshof 1 und 2, Jobplatz, Katzdorf,
Kemnath b. Fuhrn, Kemnathermühle,
Kläranlage/Penting, Könneröd, Krandorf, Kröblitzer
Steig, Lengfeld, Mitterauerbach, Neuhäusl,
Oberauerbach, Ödengrub, Pettendorf,
Pfalzgrafenweg, Pfarräckerweg, Pissau,
Plattenberg, Rammühle, Reis, Reiser Weg,
Scherrstraße, Schießstättenweg, Silbergrube,
Unterpentinger Weg, Wenigrötz, Wundsheim,
Wutzelskühn, Wutzelskühner Straße, Zum
Stengweiher, Zur Kirche erfolgt am Samstag, den
21.05.2016.

OBERVIECHTACH. Die Theatergruppe
des Ortenburg-Gymnasiums (Unter-
und Mittelstufe) veranstaltet am Don-
nerstag einen „Abend der Phantasie“
in der Dreifachturnhalle des Gymnasi-
ums. Das Stück „Ballon im Kopf“ von
Jutta Paul entführt die Spieler und die
Zuschauer in die Welt ihrer eigenen
Phantasie und zeigt, wie viel Vergnü-
gen es bereiten kann, der eigenen Vor-
stellungskraft freien Lauf zu lassen.
Die sonst scheinbar festen Grenzen
zwischen Realität und Gedankenwelt
werden dabei aufgebrochen. Als „Zu-
gabe“ wird „Die offene Terrassentür“,
eine kurze Szene frei nach einer Kurz-
geschichte von Saki dargeboten, in der
die Hauptperson Vera durch ihre be-
sondere Art des „Phantasierens“ be-
sticht. Der Eintritt ist frei. (glg)

Theaterabend
der Phantasie

PRACKENDORF. Im zweiten Anlauf hat
die Feuerwehr Prackendorf alle ihre
Vorstands- und Kommandantenpos-
ten wieder neu besetzen können. Am
Abend nach einem beachtenswerten
Florianstag hatte Bürgermeister Hans
Graßl zusammenmit Kreisbrandmeis-
ter Konrad Hoch und Alexander Wild
von der Verwaltungsgemeinschaft
Neunburg keine Probleme mehr, die
Wahlen abzuhalten.

„Der Florianstag hat noch einmal
deutlich gezeigt, was in Prackendorf
fehlen würde“, hatte der Bürgermeis-
ter zuvor noch angemerkt und auch
an die Predigt von Diakon Thomas Fi-
scher erinnert.

In der „Dienstversammlung“ ging
es zunächst um die beiden Komman-
danten. 17 Aktive wählten im An-
schluss Sebastian Fischer zum ersten
und Johann Graf zum zweiten Kom-
mandanten. Sie müssen allerdings for-
mell noch durch den Gemeinderat be-
stätigt werden. Anders als bei der Jah-

resversammlung vor vier Wochen lag
die Marschrichtung auch bei der Vor-
standschaft fest. Stepahn Sorgenfrei
wurde neuer Vorsitzender und Jan
Keilhammer sein Stellvertreter. Die
Wahl zum Kassier fiel in die bewähr-
ten Hände von Walter Böckl. Das
Schriftführeramt übernahm der bishe-
rige Vorstand Robert Schedlbauer. Zu
Beisitzern ließen sich Petra Kramer
und Martin Ederer wählen, Jugend-
wart ist Andreas Spichtinger. Martin

Kramer wird die Gerätschaften ver-
walten und Anton Kraus sein Amt als
Vereinsdiener weiter ausüben. Die
Vereinsfahne übernahm Werner Käs-
bauer.WillbaldHeld undAlois Fischer
werden die Finanzen in bewährter
Weise überprüfen. Hans Graßl freute
sich über diese junge Vorstandschaft,
und der scheidende Kommandant Ro-
bert Schedlbauer sagte, vielleicht habe
es dieses Anstoßes durch die erste, ver-
patzteWahl gebraucht.

Schutzheiliger hatte ein Einsehen
EINSATZKRÄFTEAmAbend
nach dem Florianstag wähl-
te die FFWPrackendorf im
zweiten Anlauf eine neue
Vorstandschaft.

Die neue Führungscrew: Sebastian Fischer (fünfter von links) ist neuer Kom-
mandant und Stephan Sorgenfrei (siebter von rechts) neuer Vorsitzender der
FFW Prackendorf. Foto: Ralf Gohlke

NEUNBURG. Marianne Zisler wird am
Freitag von 16 bis 18 Uhr im Rahmen
der Familienwoche T-Shirts bedru-
cken. Der Stoffdruck findet im Hinter-
hof des Kleiderladens EMMA statt und
jeder der mag, soll ein unifarbenes
(helles) Shirt mitbringen. Namen,
Sprüche, Motive kannMarianne Zisler
auf die Shirts drucken. Natürlich sind
auch bei EMMA ein paar Shirts vorrä-
tig. Stoffdruck – genauer: Model-Hand-
druck. Das kommt vom alten Hand-
werk der Blaudrucker. Sie arbeitet mit
handgeschnitzten Holzmodeln (der
Laie sagt Stempel) – die macht ein For-
menstecher, aber auch mit Metallmo-
deln (werden nur auf Bestellung ange-
fertigt, sind sehr teuer). Die Stoff-
druckfarben hat sie ebenfalls vom Fo-
menstecher. Fixiert wird durch heißes
Bügeln, danach kann man in der Ma-
schine mit ganz normalem Bunt-
waschmittel waschen. UmKinder und
junge Leute für dieses alte Handwerk
zu interessieren, macht sie „Stoffdruck
– altes Handwerk neu interpretiert“
auf T-Shirt oder Kuschelkissen.

T-Shirts
bedrucken
FAMILIENWOCHEMarianne Zis-
ler ist am Freitagnachmittag
bei EMMA.
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